
 

G e m e i n d e L E B E N  
07. Februar 2021 -13. Februar 2021 

 
 
 

     Segen für unsere Zeit 

 

Wir Menschen brauchen und lieben es gesegnet zu 

werden. Segen drückt Wohlwollen, Hinwendung zum 

Du und Liebe aus. Wer sich gesegnet fühlt, erfährt sich 

als angenommen und behütet in seinem Leben. Segen 

schenkt uns Menschen Zuspruch, Mut und Zuversicht. 

Wer für den Geist der Liebe Christi in sich   offen ist, ist 

den ganzen Tag gesegnet. 

„Wer mein Jünger sein will, nehme sein Kreuz auf sich 

und folge mir nach“, sagt Jesus im Markusevangelium. 

Wenn ich mein Leben mit all seinen Freuden und all 

seinem Leid annehme - mein Kreuz sozusagen anneh-

me – und tief der Liebe Christi vertraue, dass ER immer 

bei mir ist, bin ich ständig gesegnet. „Ich bin bei euch 

alle Tage bis zum Ende der Welt“, verspricht Jesus 

Christus uns. Einen umfassenderen Zuspruch und Segen 

gibt es nicht. 

Alles annehmen und darauf vertrauen, dass alles, was 

ich erlebe, Sinn macht, auch z. B. plötzliche Tode oder 

Corona und alle damit verbundenen Widrigkeiten und 

Leiden? 

Das kann eine unfassbar schwere Aufgabe sein. 

Wir sind eingeladen uns loszulassen und dann zu erfahren, dass wir gestärkt und getragen sind vom Licht 

SEINES liebenden Geistes in uns. Dieses Licht der liebenden Gegenwart Christi durchdringt alles. 

 

„Wir leben die Liebe und tragen das Leid 

 gestärkt durch das Licht des Geistes in uns.“ 

   Elisabeth Clases 
    
 
 

Für den Pfarrgemeinderat 
 

 
 
 
 
 

 
Copyright: Elisabeth Clases 



G o t t e s d i e n s t e  
 

Samstag, 6. Februar 
Nach allen Hl. Messen wird der Blasiussegen erteilt! 
10.00 Uhr St. Katharina  Wortgottesfeier der Erstkommunionkinder (TH) 
11.30 Uhr St. Katharina  Wortgottesfeier der Erstkommunionkinder (TH) 
16.30 Uhr St. Mariä Empf. Ital. Gemeinde: Hl. Messe  (Ital. Gemeinde) 
17.00 Uhr Liebfrauen  Hl. Messe als Jahrgedächtnis für Alois Fasel und  
     Angehörige; Jahrgedächtnis für Karl Schnor und die  
     Verstorbenen der Familie Groten (MF) 
18.30 Uhr St. Katharina  Hl. Messe als Sechswochenamt für Eva Westhofen; 
     Jahrgedächtnis für Hans Tappert (TH) 
Sonntag, 7. Februar   5. Sonntag im Jahreskreis 
L1: Ijob 7,1-4.6-7, L2: 1 Kor 9,16-19.22-23 Ev: Mk 1,29-39 
Nach allen Hl. Messen wird der Blasiussegen erteilt! 
09.45 Uhr Liebfrauen  Hl. Messe als Jahrgedächtnis für Andreas Preuten (MF) 
09.45 Uhr St. Mariä Empf. Hl. Messe als Sechswochenamt für Else Sotgiu geb.  
     Thurmann (TH) 
11.30 Uhr St. Joseph  Hl. Messe für die Lebenden und die Verstorbenen  
     der Gemeinde (MF) 
11.30 Uhr St. Katharina  Hl. Messe (Für junge Familien.) (TH) 
11.45 Uhr St. Mariä Empf. Ital. Gemeinde: Hl. Messe  (Ital.Gemeinde) 
18.30 Uhr St. Joseph  Hl. Messe  (TH) 
Dienstag, 9. Februar  
09.00 Uhr St. Joseph  Hl. Messe für die LuV der Familien Snurawa,  
     Pilot und Mondry (MF) 
Mittwoch, 10. Februar  
18.30 Uhr St. Mariä Empf. Hl. Messe  (MF) 
Donnerstag, 11. Februar  
09.00 Uhr St. Joseph  Hl. Messe  (MF) 
Freitag, 12. Februar  
09.00 Uhr St. Katharina  Hl. Messe  (MF) 
18.30 Uhr Liebfrauen  Hl. Messe  (MF) 
Samstag, 13. Februar  
13.00 Uhr St. Katharina  Tauffeier für Sara Savino  (MF) 
16.30 Uhr St. Mariä Empf. Ital. Gemeinde: Hl. Messe  (Ital. Gemeinde) 
17.00 Uhr Liebfrauen  Hl. Messe als Jahrgedächtnis für Katharina Dichter (PM) 
18.30 Uhr St. Katharina  Hl. Messe, für die Lebenden und Verstorbenen der  
     Familien Drewniok und Wolny; für Alois Senkowski und  
     die LuV. der Fam. Jablonski; für Maria Jaax (MF) 
Sonntag, 14. Februar, Valentinstag 6. Sonntag im Jahreskreis 
L1: Lev 13,1-2.43ac.44ab.45-46, L2: 1 Kor 10,31-11,1 Ev: Mk 1,40-45 
09.45 Uhr Liebfrauen  Hl. Messe  (PL) 
09.45 Uhr St. Mariä Empf. Hl. Messe  (MF) 
11.30 Uhr St. Joseph  Hl. Messe für die Lebenden und die Verstorbenen der  
     Gemeinde; 9. Jahrgedächtnis für Johannes Modrow und  
     die LuV der Familien Modrow und Rodermond; 
     Gedächtnismesse Agnes und Johann Güldenberg (MF) 
11.45 Uhr St. Mariä Empf. Ital. Gemeinde: Hl. Messe  (Ital.Gemeinde) 
18.30 Uhr St. Joseph  Hl. Messe als Sechswochenamt Helmut Bach (MF) 
 
 
Erzbistum Köln aktuell: 
 

 
 

 Der Blasiussegen kann ab dem Vorabend des Gedenktages des Hl. Blasius und auch am 

folgenden Sonntag von der Ersten Vesper an erteilt werden. Grundsätzlich muss er jedem 

einzeln gespendet werden. Sollte Ihnen keine schützende Plexiglasscheibe zur Verfügung 
stehen, dann sind angesichts der Corona-Pandemie dabei auf jeden Fall der 

Hygieneabstand einzuhalten und von allen eine medizinische Maske zu tragen. Wir 
empfehlen außerdem den Segenszuspruch einmalig für alle gemeinsam zu sprechen (dann 

anders als im Benediktionale, Nr. 6, im Plural) und den Segen im Anschluss einzeln mittels 
zweier in Kreuzform verbundenen Kerzen, die vorher mit dem vorgesehenen Gebet 

gesegnet worden sind, und des Kreuzzeichens zu spenden. 
 Für die Austeilung der Asche am Aschermittwoch hat die Kongregation für den 

Gottesdienst und die Sakramentenordnung folgende Regelung mitgeteilt: Nachdem der 
Priester das Segensgebet über die Asche gesprochen und sie ohne weitere Begleitworte mit 

Weihwasser besprengt hat, spricht er einmal für alle Anwesenden die im  Römischen 
Messbuch enthaltene Formel: „Bekehrt euch und glaubt an das Evangelium“ oder 

„Bedenke, Mensch, dass du Staub bist und wieder zum Staub zurückkehren wirst“. Dann 
setzt der Priester die Maske auf, um Nase und Mund zu bedecken, reinigt seine Hände und 

legt denjenigen, die zu ihm herantreten, die Asche auf oder nähert sich, wenn es 

angebracht ist, denjenigen, die an ihrem Platz stehen. Der Priester nimmt die Asche und 
lässt sie auf das Haupt eines jeden fallen, ohne etwas zu sagen. 

Bitte bedenken Sie, dass in unseren Gemeinden bislang vielfach die Bezeichnung mit dem 
Aschekreuz auf der Stirn üblich war. Dies ist in diesem Jahr nicht möglich! Daher wird die 

Asche auf das Haupt gestreut, um den Körperkontakt zu vermeiden. Dies entspricht 

ohnehin eher der Formulierung im Messbuch, dass der Priester die Asche „auflegt“, und 
bringt auch das Gemeinte gut zum Ausdruck, wenn man an die Redewendung „Asche auf 

mein Haupt“ denkt. Dennoch ist dies wohl für die überwiegende Zahl der Gläubigen 
ungewohnt, so dass zumindest im Gottesdienst, wenn nicht sogar im Vorfeld, die Änderung 

in der Zeichenhandlung sowie deren hygienische und zugleich theologische Sinnhaftigkeit 

den Gläubigen kommuniziert werden sollte. 



M i t t e i l u n g e n  
 

Das Pastoralbüro ist für Sie weiterhin erreichbar zu 
den bekannten Zeiten: 
Montag – Freitag von 9.00 – 12.00 Uhr 
Dienstag – Donnerstag von 15.00 – 17.00 Uhr 
Freitag von 15.00 – 18.00 Uhr 
Gerne kümmern wir uns um Ihre Belange per Telefon 
unter 2314000 oder E-Mail an  
pastoralbuero@sebastian-solingen.de. Sollte ein 
persönliches Erscheinen Ihrerseits notwendig sein, 
so bitten wir möglichst um vorherige telefonische 
Ankündigung und um Einhaltung der bekannten 
AHA-Regeln. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis! 
 

Wir suchen 
für unsere vier KiTas 
interessierte und 
engagierte Berufs-

oder PIA-Praktikant*innen zum 01.08.2021. Wir bie-
ten eine qualifizierte Anleitung in einem freundli-
chen Team. Bitte melden Sie sich für einen Ge-
sprächstermin oder bei Fragen im Pastoralbüro bei 
unserem Verwaltungsleiter, Herrn Dreesen, 
Tel. 231400-0 oder per e-mail: mi-
chael.dreesen@erzbistum-koeln.de 
 

Bericht aus dem 
Pfarrgemeinderat und dem Kirchenvorstand  
Die Gremien der Pfarrgemeinde St. Sebastian haben 
sich mit der Aufarbeitung des Missbrauchsskandals 
im Erzbistum Köln, der Handhabung des „pastoralen 
Zukunftsweges“ sowie einer generellen Neuausrich-
tung im Bistum befasst. Hierzu werden sich die Gre-
mien in naher Zukunft äußern. Wir halten Sie infor-
miert. 

 
 

Fastenaktion für Paare 
 
Liebes Paar,  
gönnt euch 

 … neue Perspektiven 
 … stärkende Zwischenstopps 
 … beflügelnde Aussichten 
Darum und um vieles mehr geht es bei der 
deutschlandweiten Fastenzeitaktion für Paare 2021 
unter dem Motto „7 Wochen Neue Sicht“: 

• Anlässe für interessante Gespräche 
• neue Impulse für die Partnerschaft 
• genussvolle Momente der Nähe 
• Ideen zum gemeinsamen Ausprobieren 

Nutzen Sie die sieben Wochen der Fastenzeit von 
Aschermittwoch bis Ostern für sich selbst und 
füreinander. Sie erhalten nach Ihrer Anmeldung 
kostenfrei wöchentlich einen Brief mit Anregungen 
für Ihre Partnerschaft. 
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme! 
Für weitere Informationen: 
Generalvikariat Erzbistum Köln 
Abteilung Erwachsenenseelsorge 
Referent/in für Beziehungs- und Ehepastoral 
Georg Kalkum: Tel: 02195 684453 
E-Mail: georg.kalkum@erzbistum-koeln.de 
Regina Oediger-Spinrath: Tel. 02233  7125537 
E-Mail: regina.oediger-spinrath@erzbistum-koeln.de 
/ Anmeldung und Infos: Sie erhalten acht Briefe 
kostenfrei auf dem Postweg, per E-Mail oder per 

Link aufs Smartphone. Melden Sie sich für das 
gewünschte Format an unter: 
www.7WochenNeueSicht.de 
Anmeldeschluss für den Postversand: 09.02.2021 / 
Herausgeberin: AKF – Arbeitsgemeinschaft für 
kath.Familienbildung e.V. 
 
Aschermittwochsgottesdienst  
als Hausgottesdient 
Liebe Gemeinde! 
Für alle, die an Aschermittwoch nicht in die Kirche 
kommen können oder möchten, bieten wir erstmalig 
einen Hausgottesdienst an. Dieser kann entweder zu 
einem frei gewählten Zeitpunkt mit einer Anleitung 
in Eigenregie oder am 17.2.2021 um 16:30h online in 
einem live-Gottesdienst über MS Teams gefeiert 
werden.  
Der online-Gottesdienst wird kindgerecht  
gestaltet. 
Im Vorfeld kann in einer unserer vier Kirchen eine 
„Aschermittwochs-Tüte“ abgeholt werden, die die 
notwendigen Utensilien für den Gottesdienst 
enthält.  
Falls Sie am online-Gottesdienst teilnehmen möch-
ten, melden Sie sich bitte per E-Mail bei unserer Jah-
respraktikantin Eva Merks (eva.merks@sebastian-
solingen.de). Sie erhalten dann die Zugangsdaten. 
Beim selbstgefeierten Hausgottesdienst ist keine 
Anmeldung notwendig. Die „Aschermittwochs-
Tüten“ können vom 13.-14.02.2021 in allen vier Kir-
chen abgeholt werden. 
Wir sind gespannt auf dieses Projekt und freuen uns 
über Ihre Teilnahme! 
Simone Miklis & Eva Merks 
 

Ferienfreizeit 2021 
der Pfarrgemeinde St. Sebastian 

Liebe Gemeinde!🤗 

Die Ferienfreizeit der Pfarrgemeinde St. Sebastian 
Solingen braucht Hilfe! Auch im nächsten Jahr möch-
ten wir gerne wieder ca. 40 Kindern und Jugendli-
chen zwei unvergesslich schöne Ferienwochen in 
einzigartiger Gemeinschaft ermöglichen (sofern es 
die Infektionslage erlaubt).  

Es geht auf die niederländische Insel Ameland🏖  ️  

Warum brauchen wir Hilfe? Neben dem Reisebus, der 
uns dort hinbringt, sind wir auf ein Begleitauto an-
gewiesen (idealerweise einen Van/Kleinbus/-
transporter), mit welchem Spielmaterial und Le-
bensmittel, die auf der Insel sehr teuer sind, trans-

portiert werden. 🚐 Und genau so ein Fahrzeug fehlt 

uns noch.  
Warum mieten wir kein Fahrzeug? Bei der letzten 
Ferienfreizeit haben die ehrenamtlichen Organisato-
ren (Studierende, Auszubildende) genau das getan 
und die Kosten dafür (ca. 1000€) aus eigener Tasche 
finanziert, da das Budget der Ferienfreizeit dies 
nicht hergegeben hat. Wir haben das gerne gemacht, 
denn diese Fahrt ist für uns ein Herzensprojekt. Aber 
für uns Ehrenamtliche, von denen die meisten nur 
über ein kleines Einkommen verfügen, war dies eine 

unverhältnismäßig große finanzielle Belastung💸 

Das können wir in diesem Jahr nicht noch Mal leis-
ten.  
Vielleicht haben sie ja ein solches Fahrzeug, das sie in 
der Zeit vom 30. Juli bis 14. August 2021 nicht benö-
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tigen? Oder kennen jemanden, der jemanden kennt... 
Für eine Zusatzversicherung für das Fahrzeug in dem 
Zeitraum wäre gesorgt. Zudem garantieren wir, dass 
das Fahrzeug nur von zuverlässigen, erfahrenen Fah-
rern über 21 gefahren wird. Und wir würden auf viel-
fältige Art und Weise bei Ihnen erkenntlich zeigen.  
Falls Sie sich vorstellen können, uns Ihr Fahrzeug zur 
Verfügung zu stellen, melden Sie sich gerne bei Ge-

meindeassistenten Alexander Grüder unter 📱+49 

1573 7184287 oder per 📧 an alexan-

der.grueder@sebastian-solingen.de 
Vielen Dank für eure Aufmerksamkeit und 
bleibt/bleiben Sie gesund! 

Die Ferienfreizeit-Leiterrunde☀  ️
 

„Die 1870er Jahre – ein historisches Jahrzehnt 
und die lokale Solinger Perspektive. 
Deutsch-französischer Krieg, Reichsgründung 
1871 und innenpolitische Grabenkämpfe“ 
am Montag, 22. Februar 2021 |  
19.00 Uhr | kostenlos | digital 
Anmeldung über die Internetseite des Katholi-
schen Bildungswerksoder über die E-Mail: in-
fo@bildungswerk-wuppertal.de/mit der Angabe 
Ihres Namens und Vornamens sowie der Ver-
anstaltungsnummer 5101008; der Link zu-
rZoom-Sitzung mit weiteren Informationen wird 
nach der Anmeldung per E-Mail zugeschickt. 
Zur Veranstaltung: 
Die nationale Begeisterung ergriff viele Deutsche 
beim Beginn des Deutsch-Französischen Krieges 
1870 und infolge der Reichsgründung im Jahr darauf. 
Die Euphorie der Gründerjahre wurde begleitet 
durch die Ausprägung moderner städtischer Infrast-
rukturen, 
Urbanisierung sowie Hochindustrialisierung als auch 
dem Ausbau des Schienennetzwerkes der Eisenbahn. 
Gleichzeitig wurde dieser Modernisierungsschub von 
innenpolitischen und gesellschaftlichen Spannungen 
überschattet, die mit dem Kulturkampf gegen die 
Katholiken und mit den Sozialistengesetzen gegen 
die sozialistische Arbeiterbewegung einher gingen. 
Was zeichnete diese Epoche aus und welche Entwick-
lungen waren grundlegend? Was reizt auch heute 
noch an dieser vergangenen und doch so modernen 

Zeit des Kaiserreiches? Welche Auswirkungen und 
Besonderheitenlassen sich für Solingen erkennen? 
Zum Referenten: 
Ralf Rogge ist Diplom-Archivar, Historiker (M.A.) und 
seit 2003 Leiter des Stadtarchivs Solingen. 

Klosterfahrt 2021 
Vom 25.09. bis 02.10. 2021 findet - so Corona 
will - erneut eine geistliche Fahrt ins Benedikti-

nerkloster Ste. Marie de la 
Pierre quivire (Burgund) 
statt.  
Der Kostenbeitrag beläuft 
sich auf 300,-€. Der Cha-

rakter dieser Fahrt besteht einerseits im Erle-
ben und Kennenlernen des Klosterlebens (z. B. 
Gebet der Mönche) und andererseits in geistli-
chen Erfahrungen der Gruppe von Teilnehme-
rInnen. Bereitschaft zu einem einfachen Le-
bensstil und ebenfalls, sich auf die Gruppe ein-
zulassen, werden deshalb vorausgesetzt. 
Interessierte jeden Alters (ob Mitglieder unse-
rer Gemeinde oder nicht) sind herzlich will-
kommen.  
Zum besseren Überblick bitte ich um Anmel-
dung im Pastoralbüro bis spätestens Mitte Feb-
ruar 2021.  
Herzlich willkommen, 
Ihr Pastor Meinrad Funke 
 

 
 
 

 

W i r   b e t e n   f ü r   u n s e r e   V e r s t o r b e n e n   
 
 
 
 
   

Mitglieder des Pastoralteams: 
Ltd. Pfarrer Meinrad Funke 
Tel. 231400-31, Mobil 0177 404 76 96, E-Mail: meinrad.funke@sebastian-solingen.de 
 

Pfarrvikar Torsten Hohmann 
Tel. 231400-32, Mobil 01573 386 60 73, E-Mail: torsten.hohmann@sebastian-solingen.de 
 

Diakon Kurt Dohmen 
Tel. 231400-33, Mobil 0160 995 10 279, E-Mail: kurt.dohmen@sebastian-solingen.de 
 

PastoralreferentinSimone Miklis 
Tel. 231400-35, Mobil 0177 8799581, E-Mail:simone.miklis@sebastian-solingen.de 
 

Gemeindeassistent Alexander Grüder 
Tel. 231400-34, Mobil 01573 7184287, E-Mail: alexander.grueder@sebastian-solingen.de 
 

EngagementförderinSabina Vermeegen 
Mobil 0157 56189396, E-Mail: sabina.vermeegen@sebastian-solingen.de 

www.sebastian-solingen.de 

Pastoralbüro St. Sebastian 
Hackhauser Str. 10, Tel. 231400-0 
pastoralbuero@sebastian-solingen.de 
Mo-Fr: 9 – 12 Uhr, Di.,Mi.,Do.: 15 – 17 Uhr, Fr: 15 – 18 Uhr 
Die Kontaktbüros sind zur Zeit geschlossen! 
 
Friedhofsverwaltung St. Sebastian, 
Friedhof Hackhauser Str. und Rosenkamper Straße 
Tel. 76866 oder 0178 8507097 
Mo., Mi., Do.: 14 – 16 Uhr und Di., Fr.: 10 – 12 Uhr 
Email: Friedhofsverwaltung@Sebastian-Solingen.de 
 

KöB Bücherei St. Sebastian,  
HackhauserStr. 16, Tel. 22 38 28 24 
Mo. 15.00 – 18.00 Uhr/ 1. Und 3. So. 10.30 – 13.30 Uhr 
Kleiderkammer St. Sebastian, Grünstr. 31 
zur Zeit geschlossen  

 

„GemeindeLEBEN“ wird auf 100 % Recyclingpapier, zertifiziert nach dem Umweltsiegel „Der Blaue Engel“, gedruckt – 
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